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Begegnete Hürden

Konkrete Umsetzungen



Die Naturparke Luxemburgs



8 (9) Gemeinden
420 km2

6 (7) Gemeinden
230 km2 11 (12) Gemeinden

256 km2



D‘Naturparken zu Lëtzebuerg 
– (een) Insekteräich



• Laufzeit: 2020-2025
• Budget: 3,5 Mio Euro
• Finanzierung: 

100% Nationaler Umweltschutzfonds

• Zielgruppen:
• Öffentliche Träger
• Bevölkerung
• Betriebe
• Landwirte

ECKDATEN



ZIELE DES PROJEKTES



Konkrete Umsetzungen



Öff. Träger

• Beispiele Mitgliedsgemeinden

• Weiswampach – Naturparadies

• Wintger Heckentunnel



Öff. Träger

• Beispiel Gemeindeverbund

• SIDEN (Abwassersyndikat)

- Korridore/Trittsteine - Biotopvernetzung





Betriebe

• Golf de Clervaux
- klein- & großräumigere
Umsetzungen

- Biotopvernetzung, teilw. 
“dauerhafte Lebensräume”





Unterschiede zwischen
1. und 2. Jahr



Betriebe

• Société électrique de l’Our

- Straßenbegleitgrün



Bevölkerung

• Umgestaltung von 
Kleingärten

• Partizipative
Planung & 
Umsetzung



Bevölkerung

• Schottergarten – ”Wettbewerb”

• Gewinnspiel zur
Umgestaltung eines
Schottergartens in einen
Naturgarten



Bevölkerung

• Schottergarten – ”Wettbewerb”

• Gewinnspiel zur
Umgestaltung eines
Schottergartens in einen
Naturgarten



Begegnete Hürden



Knackpunkte

• oft lange Vorlaufzeit bis Projekte in die Umsetzung kommen 
(Überzeugungsarbeit, Materialverfügbarkeit, 
Mangel an Fachkräften)

• Dauerhafte Pflege der Flächen garantieren

• Überzeugung der Akteure von der Sinnhaftigkeit des 
Projektes

• Zur Zeit noch ein Flickenteppich und kein richtiger Verbund

• Starke Zurückhaltung in der Landwirtschaft

• Mangel an naturnahen Landschaftsplanern



“Auf die Fläche, fertig, los!”



Austausch & Kontaktdaten

Immer offen für fachlichen Austausch



WIR DANKEN IHNEN

FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT.


